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§ 49 GSP-AV Verwaltungssanktion
bei Zahlungen für naturbedingte
oder andere gebietsspezifische

Benachteiligungen
(Ausgleichszulage)

 GSP-AV - GAP-Strategieplan-Anwendungsverordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Bei Fördermaßnahmen gemäß Art. 71 der Verordnung (EU) 2021/2115, bei denen degressiv gestaffelte

Beihilfebeträge zur Anwendung kommen, wird der Durchschnitt dieser Beträge für die betreffenden Flächen

(Durchschnittshektarsatz) herangezogen. Bei der Feststellung von Abweichungen zwischen den Antragsangaben

und den Kontrollfeststellungen zu Ausmaß, Lage oder Förderfähigkeit von Flächen wird die Beihilfe auf der

Grundlage der ermittelten Fläche, verringert um das 1,5fache der festgestellten Differenz, berechnet und gekürzt,

wenn diese Differenz mehr als 3% der ermittelten Fläche oder mehr als 2 ha beträgt.

2. (2)Bei Feststellung von Abweichungen zwischen den Antragsangaben und den Kontrollfeststellungen zum

Ausmaß der nicht flächenbezogenen Erschwernispunkte werden die ermittelten nicht flächenbezogenen

Erschwernispunkte herangezogen und um das 1,5fache der festgestellten Differenz gekürzt, wenn diese Differenz

mehr als 3% der ermittelten nicht flächenbezogenen Erschwernispunkte beträgt.

3. (3)Heimgutflächen und Almweideflächen werden bei den Berechnungen gemäß Abs. 1 und 2 getrennt

voneinander betrachtet und beurteilt.

4. (4)Bei Feststellung von Abweichungen beim Betriebstyp zwischen den Antragsangaben und den

Kontrollfeststellungen in Hinblick auf den Umfang der Tierhaltung, aus der eine Änderung des Betriebstyps von

„Tierhalter“ zu „Nichttierhalter“ erfolgt, sind die ermittelte Prämie und die beantragte Prämie auf Grundlage der

ermittelten und angemeldeten Tiere Basis für die Kürzungen. Werden Abweichungen ausschließlich bei der

anrechenbaren RGVE-Anzahl festgestellt, so wird die ermittelte Prämie auf Basis eines Nicht-Tierhalterbetriebes

berechnet und um 20% gekürzt. Werden zusätzlich auch Abweichungen gemäß Abs. 1 und 2 festgestellt, so wird

zunächst die Prämie eines Nicht-Tierhalterbetriebes gemäß Abs. 1 und 2 ermittelt und dann das Ergebnis um

20% gekürzt.
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